
i

naro ein von dem der Onkel mit ſo viel Begeiſterung ge
ſprochen hatte Von dem Schwarz ihres Kleides hob ſich
der Nacken und der Buſen der den Spitzenflor durchſchim
merte mit leuchtendem Weiß ab und nur eine zarte Röthe
belebte den Marmor ihrer feinen Züge
anderen Schmuck als eine Kette von Perlen an der ein
ſchwarzes Kreuz auf ihren Buſen herabhing und die blitzen
den Brillanten ihres Ringes und ihres Ohrgehänges Auch
das ſchwarze Fichn das die Fülle ihres Haares einhüllte

den ihre Toilette zur Schau trug aber dieſe Toilette

Detail ſo zu ordnen weiß daß das Ganze ſeiner Wirkung
ſicher ſein darf Hätte ſie noch eines anderen Beweiſes dabei
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Die diesjährigen Manöver
Halle 9 September

Die Armeen der europäiſchen Großſtaaten wie ſie vor dem
letzten Kriege beſtanden waren ja recht großartig wollen aber
blutwenig beſagen zu dem heutigen Stande der Heere Frank
reich oder Deutſchland allein ſtellen heute mehr Truppen ins
Feld als im letzten Kriege beide Staaten zuſammen und der künf
tige Krieg wird alſo ein ganz anderes Geſicht haben als das uns
ſchon ſo großartig erſcheinende Ringen von 1870/71 Das
Schwerſte im nächſten Kriege wird die Beherrſchung der
Truppen ſein Es ſpricht ſich leicht aus eine Million Sol
daten ins Feld zu führen aber es wird ſelten daran gedacht mit
wie unendlichen Schwierigkeiten die Führung dieſer Million ver
bunden iſt Der beſte Oberfeldherr wird im nächſten Völkerkriege
nichts ausrichten können wenn er nicht über ganz ausgezeichnete
Unterfeldherren verfügt Beſonders im Moment der Schlacht wird
die Armee nicht ſo ſehr auf den Höchſtkommandirenden angewieſen
ſein als vielmehr auf die Unterführer denn werden von einer
Seite auch nur 300000 Mann ins Gefecht geführt ſo hat die
detarllirte Ueberſicht ſchon ein Ende der Oberbefehlshaber kann
nur die allgemeinen Anordnungen geben und muß es im Uebrigen
ſeinen Untergebenen überlaſſen im richtigen Augenblick das Rechte
zu thuen Jm Hinblick auf die Rieſenarmeen im nächſten Kriege
wird nun ſchon beim Krieg im Frieden den Manövern eine
weſentlich höhere Truppenzahl als bisher vereinigt Jm vorigen
Jahre machte Rußland damit den Anfang es vperirten in
Volhynien an 90000 Mann aller Wäuffengattungen gegen ein
ander und zu Oberbefehlshabern der beiden Korps waren die an
erkannt beſten ruſſiſchen Generale Gurko in Warſchau und Dra
gomirow in Kiew auserſehen Der eingebildete Gurko erklärte
Alles für glänzend dasſelbe that auch der Höchſtkommandirende
Großfürſt Nikolaus Alexandrowitſch aber auf des Letzteren Urtheil
iſt abſolut nichts zu geben da er zwei Wochen nach Manöver
ſchluß geiſteskrank wurde Hingegen ſprach General Dragomirow
der zwar ein großer Freund der Flaſche aber ſonſt ein aus
gezeichneter General iſt es offen aus daß man nun erſt wiſſe
woran es in Rußland bisher noch gefehlt habe und dann folgte
ein geharniſchtes Donnerwetter für die Unterbefehlshaber welche
nach ihrem eigenen Kopfe aber nicht nach dem Gedanken ihres
Feldherrn gehandelt hatten So ſtand es ſchon bei 90000 Mann
im Frieden Dem ruſſiſchen Vorgange ſind in dieſem Jahre nun
Oeſterreich Ungarn und Frankreich gefolgt Bei den ſo
eben ſtattgehabten großen öſterreichiſchen Manövern im Waldviertel
vor den Kaiſern Franz Joſeph und Wilhelm waren 70 000 Mann
vereint und den Adler ſchießen unn die Franzoſen ab die
120000 Mann ins Feld ſtellen werden Die franzöſiſchen
Manöver werden inſofern noch beſonderes Jntereſſe haben als
dieſe gewaltige Truppenmaſſe von dem General Sauſſier der für
den Kriegsfall Generaliſſimus der franzöſiſchen Armee ſein ſoll
gegen einen markirten Feind geführt werden wird Deutſcherſeits
iſt man bei der alten Einrichtung daß zu den Kaiſermanövern
zwei Armeekorps zuſammengezogen werden geblieben wir ſind alſo

e kland OeſterreichUngarn und Frankreich recht beſcheiden
geblieben

Die ſehr enge Freundſchaft zwiſchen dem deutſchen Reiche und
OeſterreichUngarn bedingt es ſchon daß die Theilnahme an dieſen

Die Erbin von Windech
Roman von Carl Wohlfart

Nachdruck verboten

8 FortſetzungJa das war ſie Nur ſie konnte es ſein Hätte er
auch die Nummer der Loge vergeſſen die ihm der Onkel
bezeichnet hatte er hätte ſie nirgends anders geſucht Welch
eine impoſante Erſcheinung Welch eine eigenartige Schön
heit Und welch ein Gegenſatz zu dem mädchenhaften Lieb
reiz auf dem eben noch ſein Auge geruht Dort das junge
Mädchen in ſeiner knospenden Anmuth die ſich zur erſten
Blüthe erſchloß hier in voller Blüthe das Weib in jener
Schönheit ſtrahlend die ſich ihrer ſiegreichen Macht bewußt
iſt Und welche klaſſiſche Ruhe war über dieſe Schönheit
gebreitet Sie hatte die linke Wange auf die ſchmale Hand
thrt an der ein koſtbarer Diamant blitzte und ſo ſah

in regungsloſer Ruhe in das volle Haus hinab Er
konnte wenig mehr als die Hälfte des Geſichtes ſehen aber
unwillkürlich fiel ihm wieder das Profil der Katharina Cor

Sie trug keinen

immte mit dem Charakter der Wittwentrauer überein

der Wittwe war nicht frei von jener Coquetterie die jedes

Manövern eine ganz andere iſt als in anderen Staaten Kaiſer
Franz Joſeph war als er im vorigen Jahre den großen
Manbvern in Schleſien beiwohnte von dem Generalſtabschef ſeiner
Armee begleitet in dieſem Jahre iſt Kaiſer Wilhelm mit dem
Chef des Großen Generalſtabes von Schlieffen nach Oeſterreich
gereiſt Außerdem iſt noch der König Albert von Sachſen anweſend
deſſen Feldherrnruhm nicht erſt von 1870/71 datirt Es iſt nir
gends beſtritten daß bei dem Feldzuge in Böhmen der damalige
Kronprinz Albert von Sachſen der beſte General auf öſter
reichiſcher Seite geweſen iſt und nicht umſonſt war bei der ſchweren
Erkrankung Kaiſer Friedrichs die Reichsfeldherrnſchaft dem ſäch
ſiſchen Könige zugeſprochen Bei den öſterreichiſchen und deutſchen
Manövern werden die Dinge alſo ſehr genau genommen es giebt
da kein Bemänteln und Verſchönern man geht den Dingen ernſt
lich auf den Grund Bei den eben ſtattgehabten großen Manövern
in Oeſterreich iſt beſonders die gewaltige Wirkung des rauchloſen
Pulvers hervorgehoben das in ſeiner Eigenart an jeden Offizier
viel höhere Anforderungen ſtellt als das frühere rauchende Pulver
Aber man ſoll auch darüber nicht das Andere vergeſſen und das
iſt die ausgezeichnete Leiſtungsfähigkeit der Mannſchaften Das
Manöverterrain war ſchwierig die Hitze drückend aber keinerlei
Störung iſt vorgekommen die öſterreichiſche Armee iſt ſo feld
tüchtig wie nur eine Das Jahr 1866 bot eine furchtbare Lehre
für die habsburgiſche Monarchie ſeitdem iſt mit dem ſchlimmen
Syſtem der Hof und Protektions Generale ganz gründlich auf
geräumt Benedek iſt zum Sündenbock von 1866 geſtempelt aber
verdient hat er es wahrlich nicht Er bekam eine wenig ſchlag
fertige Armee und eine Anzahl von Generalen die noch weniger
als nichts taugten Benedek hätte viel ſprechen unendlich viel
erzählen können aus Patriotismus hat er geſchwiegen und das
ſoll man ihm zum Ruhme anrechnen Heute iſt das Alles über
wunden und die öſterreichiſche Armee ſteht an Schlagfertigkeit der
deutſchen gleich wenn auch äußerlich Manches etwas anders
erſcheinen mag

Wir haben beſonders die Strammheit der öſterreichiſchen Truppen
hervorgehoben hierauf iſt auch um ſo mehr Gewicht zu legen als
in den franzöſiſchen Regimentern gerade das Gegentheil der Fall
iſt Man thut ſehr Unrecht wenn man ſagt die franzöſiſchen
Soldaten ſeien durch die Bank kleiner als etwa die deutſchen
Nord und Mittel Frankreich giebt brillantes Soldatenmaterial
im Süden ſind dann allerdings viele minderwerthige Elemente vor
handen Aber dies macht im Ganzen doch nur wenig aus der
Hauptpunkt iſt ein anderer Frankreich hat ſeine Armeeſtärke in
einer Weiſe emporgeſchraubt die nicht mehr im natürlichen Ver
hältniß zur Einwohnerzahl des Landes ſteht Die Folge davon
iſt geweſen daß man vielfach ſchon jeden jungen Mann in den
bunten Rock ſtecken muß der nur ſo ungefähr zum Soldaten taugt
Da kann es denn nicht Wunder nehmen wenn nun bei wirklichen
Strapazen die Kräfte nicht mehr aushalten wenn die Leute marode
und ſchlapp werden Und die Zahl dieſer Maroden in den
franzöſiſchen Truppen iſt weit weit größer als man in franzöſiſchen
Berichten zugeben will Es läßt ſich voransſehen daß die Fran
zoſen aus dem Verlauf der großen Manöver mögen dieſe nun
einen Erfolg haben welchen ſie wollen neue patriotiſche Be
geiſterung und Revancheluſt ſaugen werden Wir wollen dazu
nichts ſagen denn es wäre Thorheit die Bedeutung Fraukreichs
als Militärmacht zu unterſchätzen Aber entnehmen die Franzoſen
ihren Manövern die Revanchehoffnung ſo entnehmen wir dem Ver

lauf der unſeren die felſenfeſte Zuverſicht daß ſich die deutſche
Reichsarmee als der Wall erweiſen wird von dem alle Angriffe
und ſeien ſie noch ſo ſtürmiſch abprallen werden

Pie Bewegung der belgiſchen Vlaamen
Halle 9 September

Ein anſehnlicher Kongreß der belgiſchen Vlaamen der ſich
wieder einmal mit der Lage des Vlaamenthums in Belgien beſchäf
tigt hat war in den letzten Tagen des Auguſt in der Stadt Gent
verſammelt Dieſe Thatſache liefert den erfreulichen Beweis daß
unſere vlämiſchen Stammesgenoſſen endgiltig aus dem halb
hundertjährigen Schlummer erwacht ſind als deſſen vornehmſte
Folge wir die Verfranzung Belgiens zu verzeichnen haben Jetzt
da das vlämiſche Volk mit Schrecken zu der Wahrnehmung
gelangt iſt daß ſeine walloniſchen Brüder unterdeſſen die
Decke ganz zu ſich hinübergezogen und Belgien in ein franzöſiſches
Land verwandelt haben ſchickt es ſich an ſeine ehemaligen Rechte
Schritt für Schritt zurückzuerobern Ohne ſchwere Kämpfe wird
das Ziel freilich nicht erreicht werden Aber der vlämiſche Volks
ſtamm hat unter vielen germaniſchen Charaktereigenſchaften auch
die Zähigkeit und die Ausdauer ererbt und da er in Belgien ſich
in der Mehrheit befindet ſo iſt ihm der Sieg ſchließlich ſicher

Die vlämiſche Frage hat in Belgien eigentlich erſt ſeit einem
Jahrzehnt die große Bedeutung erlangt die ſie heute beſitzt und
dies iſt ausſchließlich den walloniſchen Ueberhebungen zu danken
die namentlich unter dem letzten liberalen Miniſterium Fréère
Orban in arger Weiſe zu Tage traten Der belgiſche Libe
ralismus hat unter ſo manchen ſchweren Fehlern auch jenen
begangen ſtets die walloniſchen Provinzen als ſeine Hauptburg
anzuſehen die vlämiſchen Wähler jedoch als Feinde zu betrachten
Dieſer Geſichtspunkt war durchaus falſch Denn wenn es auch
wahr iſt daß die walloniſchen Provinzen Lüttich und Hennegau
zum größten Theile liberal wählen ſo iſt es nicht minder wahr
daß die beiden anderen walloniſchen Provinzen Namur und Luxem
burg durchwegs katholiſch ſind Dagegen beſaßen die Liberalen
in den vlämiſchen Provinzen vormals wichtige Hochburgen wie
Brüſſel Gent Antwerpen Oſtende Ypres und Dixmude Wenn
ſie alle dieſe Stellungen hintereinander verloren haben ſo haben
die Liberalen dieſe empfindlichen Verluſte faſt ausſchließlich dem
Umſtande zuzuſchreiben daß ſie jederzeit die vlämiſchen Volksrechte
dem Franzoſenthum opferten Der nationale Sinn hat bei den
vlämiſchen Wählern ſchließlich über das politiſche Glanbensbekennt
niß geſiegt und die Vlaamen zogen es vor eher für einen katho
liſchen Volksgenoſſen als für einen liberalen Wallonen zu ſtimmen
Jn nationaler Hinſicht haben die Vlaamen hierbei jedenfalls
gewonnen Denn ſeit dem Sturze des Miniſteriums Frère Orban
welches faſt ausſchließlich aus Wallonen zuſammengeſetzt war
haben ſie Manches erreicht was ſie vorher kaum zu hoffen wagten
Angeſichts dieſer erſten Erfolge iſt die Bewegung in einen der
artigen Fluß gerathen daß jede Regierung in Belgien mit ihr
zu rechnen gezwungen ſein wird

Was die vlämiſche Bewegung in Belgien charakteriſirt iſt die
Thatſache daß ihre Führer ſich nicht mit bloßen Reden begnügen
ſondern ganz handgreifliche Forderungen aufſtellen welche eine
wirkliche Gleichſtellung des vlämiſchen Volksſtammes
mit dem walkoniſchen herbeizuführen geeignet ſind Die
Wallonen haben es verſtanden aus ihren vier Provinzen ein

m e
Guten Abend lieber Graf hörte der junge Mann

auf einmal eine Stimme neben ſich Welche Ueberraſchung
Sie ſind alſo wieder hier

Bruno wandte ſich um und grüßte ein kleines Männchen
mit hoher Glatze blondem Vollbart auf deſſen Adlernaſe
ein goldener Zwicker ſaß hinter welchem zwei lebhafte graue
Augen hervorblickten Er erkannte einen ehemaligen Mit
ſchüler des Thereſianums dem er ſpäter im Jockeyklub oft
begegnet war den Baron Bourbonne

Seit geſtern Abend mein lieber Baron Wie geht s
Oh man lebt ſo mein Freund Aber erzählen Sie mir

doch wie Jhnen Jtalien gefallen hat Schöne Bilder und
ſchöne Frauen geſehen he Aber braucht man dazu nach
Jtalien zu fahren Wegen der ſchönen Bilder vielleicht
aber wo in aller Welt treffen Sie ſo ſchöne Frauen als hier
in Wien Schauen Sie doch umher mein Freund haben
Sie im San Carlotheater oder in der Scala ſolch einen
Kreis von Schönheiten geſehen eine Kette von Perlen hier
und da durch einen Brillanten unterbrochen Was meinen
Sie Das ſind Weiber was Und wiſſen Sie wo Sie den
brillanteſten unter dieſen Brillanten zu ſuchen haben wiſſen
Sie das

Mein lieber Baron ſagte der Graf lächelnd
das ſind der Frageen zu viele als daß ſie ſich alle in einem

kurzen Zwiſchenakte beantworten ließen der ſich ſchon dem
Ende zuneigt

So beantworten Sie mir die letzte Wenn Sie ein
moderner Paris wären welcher derSchönſten unter dieſen Schö
nen den Preis zu geben hätte wie würden Sie wählen mein
Lieber um der Zuſtimmung aller Kenner gewiß zu ſein
Nun was ſagen Sie

Hm antwortete der Graf vVielleicht der Gräfin
Liebenfeld die dort die Fülle ihrer Reize ſo mittheilſam zur

edurft als die zahlreichen Operngläſer der Herrenwelt die
ſich nach ihrer Loge wandten

Schau ſtellt

fer auf die Loge im erſten Range richtend welche der Graf
bezeichnet hatte ein Götterweib deſſen Schönheit den Pinſel
meines Freundes Makart herausfordert Aber finden Sie
nicht daß dieſe Schönheit ſchon etwas überreif iſt Es iſt
wahr ſie iſt immer noch ein Stern erſter Größe aber ſie
theilt das Schickſal ſo vieler anderen deren Glanz heute von
dem Schimmer einer neu aufgegangenen Sonne überſtrahlt
wird

Ah ich verſtehe dort zweiter Rang dritte Loge von
der Bühne ſagte der Graf lächelnd

Kann darüber ein Zweifel ſein mein Beſter fuhr der
Baron fort indem er die Gläſer ſeines Kneifers nach rechts
richtete Jch will nicht einmal von dem Profil im grie
chiſchen Styl reden wie es in der Fledermaus heißt
aber dieſe Taille mein Freund und dieſe Büſte welche aus
ihr hervorquillt dieſes Haar dieſe Augen kurzum dieſes
wunderbare Enſemble das mein Freund Schleſier der famoſe
Ballberichterſtatter ein Bouquet weiblicher Reize nennen
würde dem die Natur die Farben und die Geſellſchaft den
Parfüm verliehen hat

Sie ſind entzückt mein lieber Baron und ich geſtehe
daß dieſe Bewunderung ein neues Zeugniß für Jhren guten
Geſchmack ablegt Aber können Sie mir auch ſagen wem
dieſe Reize angehören die in Jhnen einen ſo begeiſterten
Lobredner gefunden haben

Gar Niemandem
Wie ſo Jch meine
Sie iſt Wittwe und ſie lebt ſo viel ich erfahren habe

bis jetzt noch in ſtiller Zurückgezogenheit mit der Begleiterin
die neben ihr in der Loge ſitzt

Und ihr Name
Jſt Gräfin Czernytz
Gräfin Czernytz

Eine junoniſche Geſtalt ſagte der Baron ſeinen Knei
Gräfin Minona Czernytz die Wittwe des alten Czernytz

der vor einigen Wochen geſtorben iſt Wie Sie ſich denken
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förmliches walloniſches Konigreich zu machen in welchem das
Franzoſenthum ausſchließlich herrſcht Dort giebt es nur walloniſche
Beamte die kein Wort vlämiſch verſtehen nur walloniſche Schulen
in denen die vlämiſche Sprache abſolnt verpönt iſt Die Wallonen
beſitzen nicht blos ihre eigene Univerſität in Lüttich die gänzlich
auf Staatskoſten erhalten wird ſondern haben es auch erreicht
daß die Staatsuniverſität Gent und die freie Univerſität in Brüſſel
vollſtändig walloniſirt worden ſind Die Vlaamen haben gegen
die thatſächliche wenn auch nicht förmliche Gründung eines
walloniſchen Königreichs nichts einzuwenden verlangen jedoch

daß ihnen in Bezug auf die fünf vlämiſchen Provinzen Brabant
Antwerpen Oſt und Weſtflandern und Limburg die gleichen Rechte
eingeräumt werden Sie verlangen den Verkehr der Provinz und
Gemeindebehörden ausſchließlich in vlämiſcher Sprache die Um
wandlung der Univerſität Gent in eine national vlämiſche Hoch
ſchule das Uebergewicht der vlämiſchen Sprache über die fran
zöſiſche in allen Mittel und Volksſchulen des vlämiſchen Sprach
gebiets die ansſchließliche Anſtellung vlämiſcher Richter und Beamteu
Sie ſetzen mit einem Worte dem walloniſchen Königreich ein
vlämiſches Königreich entgegen und wollen unter keinen Umſtänden
dulden daß ihre Mutterſprache als Sprache untergeordneten Ranges
behandelt werde Hätten ſich die Wallonen von allem Anfang
nachgiebig gezeigt hätten ſie die vlämiſche Sprache als gleich
berechtigte Landesſprache auerkannt ſo wäre ihnen jetzt der Kampf
gegen die von Tag zu Tag erſtarkende vlämiſche Bewegung erſpart
geblieben Jhrem dem franzöſiſchen Charakter entſpringenden
Dünkel iſt es zuzuſchreiben wenn ſich in Zukunft auch der Streit
zwiſchen dem vlämiſchen und walloniſchen Volksſtamm in Belgien
zu den unangenehmen inneren Fragen dieſes Landes hinzugeſellt

Wie die Dinge heute ſtehen iſt an dem endgiltigen Siege des
Vlaamenthums in Belgien nicht zu zweifeln falls der vlämiſche
Volksſtamm in dem Kampfe die bisherige Ausdaner bewahrt
Das Königreich zählt drei ein halb Millionen Vlaamen gegen
zwei ein halb Millionen Wallonen und wenn die Letzteren ſich viel
darauf zu Gute thun daß ſie die Träger der belgiſchen Jndnſtrie
ſind ſo dürfen ſich die Erſteren rühmen blühende Gemeinweſen
wie Brüſſel Gent und Antwerpen zu beſitzen Wenn Belgien in
Bethätigung der walloniſchen Theorie eine einzige Staatsſprache
beſitzen ſoll ſo muß dies naturgemäß die Sprache der Mehrheit
ſein Soweit gehen die Vlaamen in ihrer Beſcheidenheit nicht
Sie wollen ihre walloniſchen Brüder nicht vergewaltigen Was
ſie anſtreben iſt die Zweitheilung Belgiens in ſeine beiden natür
lichen Sprachgebiete und die Beſeitigung des gegenwärtigen Zu
ſtandes welcher das vlämiſche Volk thatſächlich zu einer Nation
zweiten Ranges herabdrückt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 September Hofnachrichten Heute Vor
mittag ſtattete der Kaiſer zunächſt den in München anweſenden
allerhöchſten und höchſten Herrſchaften Beſuche ab und empfing
ſpäter im Schloſſe verſchiedene Gegenbeſuche Des heutigen katho
liſchen Feiertages wegen hatten die Manövertruppen Ruhetag
Der Katſer nahm deshalb im Laufe des heutigen Tages zunächſt
mehrere Sehens würdigkeiten in Augenſchein und entſprach alsdann
einer Einladung des Magiſtrats von München zur Frühſtückstafel
nach dem Rathhanſe Am Nachmittag um 2 Uhr fand zu Ehren
des Kaiſers ein größeres militäriſches Diner im Schloſſe ſtatt und
nach Aufhebung der Tafel unternahm der Kaiſer mit den Herren
ſeiner Umgebung eine Spazierfahrt durch die Straßen der Stadt
gelegentlich welcher die verſchiedenſten Sehenswürdigkeiten derſelben
in Augenſchein genommen wurden Morgen Vormittag hält der
Kaiſer über die beiden bayeriſchen Armeekorps die große Herbſt
parade ab Hieran ſchließt ſich alsdann am Nachmittag ein großes
militäriſches Galadiner im Münchener Stadtſchloſſe und am Abend
der Beſuch der königlichen Oper Während der nächſten Tage
verbleibt der Kaiſer mit ſeiner Begleitung in München und trifft
von dort am 11 d Mts Abends etwa um 8 Uhr in Kaſſel ein

Die Kaiſerin wird am Donnerstag Nachmittag mittels Sonder
zuges nach Kaſſel bezw Wilhelmshöhe reiſen und dort am Abend
deſſelben Tages etwa um 8 Uhr eintreffen Jn Kaſſel gedenken
die Majeſtäten zuſammenzutreffen und einige Tage daſelbſt gemein
ſam zu verbleiben

Zur Neube ſetzung der IV Armee Jnſpektion
ſchreibt die Münchener Allg Ztg Die in den letzten Tagen
durch die Preſſe gehenden Nachrichten von einer bevorſtehenden
Nenbeſetzung der 4 Armee Jnſpektion beruhen nach unſern Jnfor
mationen auf einer der Begründung entbehrenden Kom
bination

Der nächſtjährige Militär Etat wird wie von
anſcheinend offiziöſer Seite jetzt verbreitet wird nicht Neuorgani
ſationen betreffen ſondern nur den Ausbau beſtehender Einricht
ungen verfolgen Ganz beſonders ſei eine Umgeſtaltung und Ver
mehrung der Artillerie nicht zu erwarten Alle dieſe Dinge be

können mehr eine Waiſe die ihren Vater als eine Frau
die ihren Mann verloren hat Ein Umſtand der in Ver
bindung mit den Millionen die ihr als Erbe zugefallen
ſind dieſe reizende Erſcheinung nur noch pikanter und inter
eſſanter macht Sie können ſich denken aber da beginnt
die Muſik Wie gefällt Jhnen mein Freund Faure Kenne
ihn von Paris her Großartig was Auf Wiederſehen
mein Beſter

Und ohne eine Antwort auf ſeine Frage abzuwarten
eilte der Baron auf ſeinen Parquetſitz in der erſten Reihe
zurück

V

Eine Nacht in Währing
Die Vorſtellung war zu Ende vor der Leiche der Ophelia

Nilſon die blumengeſchmückt auf den Fluthen ſchwamm war
der Vorhang gefallen und die Menge ſtrömte den Ausgängen
des großen Hauſes zu

Bruno hatte Dem was er auf der Bühne ſah und hörte
obwohl die Stimme Faure s und der Nilſon mit entzücken
dem Wohllaut in ſein Ohr fielen doch nur eine getheilte
Aufmerkſamkeit zugewandt Was in Zwiſchenakte ſein Opern
glas in Bewegung ſetzte das verlor er ſelbſt in der Wahn
ſinnsſcene der Ophelia nicht ganz aus den Gedanken Er
kannte jetzt den Namen der geheimnißvollen Unbekannten
deren verführeriſche Reize ihm der Onkel mit ſo beredtem
Munde geſchildert hatte und er mußte ſich geſtehen daß
dieſe begeiſterte Schilderung von der Wirklichkeit keineswegs
Lügen geſtraft wurde Und doch trat dieſe e Er
ſcheinung der zweiten Rangloge auf die ſich alle Gläſer des
Hauſes gerichtet hatten in ſeinen Augen zurück vor dem
Bilde des jungen Mädchens auf der erſten Galerie Dieſes

öffentlicht werden

finden ſich jedoch augenblicklich in einem Stadinm in dem täglich
noch Veränderungen erfolgen können

Der Erlaß des Kultusminiſters von Zedlitz
betreffend die Neugeſtaltung der Lehrerbeſoldung
beauftragt die Oberpräſidenten der Provinzen in der Zeit von
Mitte September bis Ende Oktober mit den Regierungen unter
Zuziehung des Provinzialrathes und erfahrener Landräthe darüber
in Berathung zu treten in welcher Höhe die Gehälter in den ein
zelnen Bezirken zu normiren ſeien Der Termin iſt in der Ver
fügung ſo weit hinansgeſchoben weil der Miniſter mehrfache Vor
bereitungen und Verſtändigungen zwiſchen den Behörden der
benachbarten Provinzen für erforderlich hielt Jn faſt allen Pro
vinzen haben inzwiſchen Konferenzen von Schulräthen Schul
inſpektoren Landräthen und Bürgermeiſtern ſtattgefunden Zu
den Beſprechungen die ſich vornehmlich mit der Höhe des in Vor
ſchlag zu bringenden Grundgehaltes und der Miethsentſchädigung
beſchäftigt haben ſind in einzelnen Bezirken auch die Lehrer ſelbſt
in größerer Zahl herangezogen worden

Alarmirende Nachricht en werden wieder einmal auf
allerhand Umwegen ans Warſchan verbreitet Es heißt daß
die dortigen Hausbeſitzer einen Gonvernemeuntsbefehl erhalten hätten
Vorbereitungen für ſofortige größere Einquartirungen zu treffen
je nach der Größe des Grundſtücks von 20 bis 800 Mann Es
verlautet gerüchtweiſe daß 200000 Mann zuſammengezogen werden
würden Den Kavallerietruppen ſei der Befehl zugegangen die
Pferde welche ſonſt vier Wochen auf die Weide getrieben werden
diesmal bei der Truppe zu behalten Man vermag dieſen beun
ruhigenden Gerüchten welche faſt alljährlich zur Manöverzeit auf
zutauchen pflegen keine aktuelle Bedeutung beizumeſſen Dieſelben
ſind vielleicht lediglich das Echo der in ganz Ruſſiſch Polen
herrſchenden allgemeinen Unruhe Der Münchener
Allg Ztg wird gemeldet daß die 24 Diviſion aus Peters

burg an die Weſtgrenze verſetzt wird Eben dahin geht eine
kaukaſiſche Diviſion der eine zweite kaukaſiſche im Frühjahr
folgen wird

Die Nationalliberale Korreſpondenz betont
daß ein ſehr bedeutender und angeſehener Theil ihrer Partei zu
den Gegnern der landwirthſchaftlichen Zölle gehört habe
ein anderer zu den Anhängern derſelben Dazu bemerkt die Nat
Ztg Das iſt ſehr richtig wir hätten nur gewünſcht daß die

Korreſpondenz in den letzten Monaten ihre Haltung dieſen That
ſachen einigermaßen angepaßt hätte Sie hat aber in einſeitigſter
Weiſe den agrariſchen Standpunkt vertreten das ſcheint nun er
freulicherweiſe zu Ende zu ſein

Der Juſtizminiſter hat ſich weil die Zahl der vor
handenen Juſtizanwärter ſowie derjenigen der für das Amt
eines Gerichtsſchreibergehilfen eines Gefängniß
inſpektors und eines Gerichts vollziehers notirten Militär
anwärter ſo erheblich iſt daß für längere Zeit die Ergänzung des
für dieſe Dienſtzweige erforderlichen Perſonals reichlich gedeckt er
ſcheint genöthigt geſehen Civilanwärter zu dem Vorbereitungs
dienſt für die Gerichtsſchreibervrüfung und Militäranwärter zum
Vorbereitungsdienſt für das Amt eines Gerichtsſchreibergehilfen
eines Gefängnißinſpektors oder Gerichts vollziehers bis auf Weiteres
nicht mehr zuzulaſſen Jn Zukunft ſoll die Zahl der zuzu
laſſenden Anwärter je nach dem Bedürfniſſe feſtgeſetzt und ver

Die fortgeſetzten Angriffe der vatikaniſchen
Preſſe auf den Dreibund und die kühle Sprache welche
dieſelbe über den Danziger Katholikentag führt veranlaſſen die

Germania nunmehr zum dritten Male ſich gegen die
Politik jener Organe auf das Energiſchſte zu verwahren

Die dentſche Oſtafrika Linie hat durch den Verlnſt
des Reichspoſtdampfers Kanzler der nach weiteren Nach
richten aus Zanzibar total wrack geworden iſt deſſen Paſſagiere
und Poſt aber gerettet ſind einen empfindlichen Schlag
erlitten Die Linie beſitzt bekanntlich außer zwei an der oſtafrika
niſchen Küſte beſchäftigten kleineren Küſtendampfern die vier großen
Dampfer Reichstag Bundesrath Kanzler und Kaiſer
Der verunglückte Dampfer Kanzler macht erſt ſeine zweite Fahrt
und befand ſich auf der Ausreiſe er war am 2 September von
Zanzibar via Mozambique nach Delagoabay weitergegangen Da
der Dampfer fahrplanmäßig am 4 September in Mozambique
eintreffen ſollte ſo dürfte ſich der Unfall am 3 oder 4 September
ereignet haben Ueber die Urſache des Unfalls liegen noch keine
näheren Nachrichten vor jedoch erregt der Unfall großes Aufſehen
zumal Kapitän Pape der Führer des Schiffes ein äußerſt gewiſſen
hafter und befähigter Seemann iſt Major v Wißmann hatte
den Poſtdampfer Kanzler zu ſeiner letzten Fahrt nach Oſtafrika
benutzt

Schwerin 8 September
des Großherzogs macht erfrenliche Fortſchritte
der Nacht anhaltenden und erquickenden Schlaf

Vochnm 8 September Der Generaldirektor der weſt
fäliſchen Stahlwerke Köhler hat gegen die Emszeitung und

Die Beſſerung im Befinden
Er hatte in

Augen auf Er ſah dieſe anmuthige Geſtalt am Arme der
Mutter auf einen Wagen der Tramwahy zueilen er ſah
das blonde Haar das unter der blauen Kapuze hervorquoll
das friſche roſige Geſicht des jungen Mädchens das ſich
gerade jetzt noch einmal umwandte als ſuche es Jemanden
den es vermißte Jetzt half ſie der alten Dame auf das
Trittbrett des Wagens jetzt folgte ſie mit leichtem Schritt
ſich aufſchwingend ihrer Begleiterin und jetzt war ſie
im Jnnern des Wagens der ſich langſam in Bewegung
ſetzte verſchwunden

Verſchwunden für immer Nein das konnte das durfte
nicht ſein Er mußte ſie wiederſehen und gleich jetzt wollte
er ſich Gewißheit verſchaffen wo er ſie aufzuſuchen hatte

Er rief einen Fiaker an der vor dem Cafée Oper
hielt und befahl ihm ehe er einſtieg dem Wagen der Tram
way langſam nachzufahren deſſen gelbes Licht durch den
Dunſt der Nacht ſchimmerte und ihm immer zur Seite zu
bleiben Warum hatte er ſich dieſe ſeltſame Jagd nicht er
ſpart indem er das junge Mädchen um Mittheilung ihrer
Adreſſe erſuchte und ſie um die Erlaubniß bat ihr ſeinen
Beſuch machen zu dürfen Damals freilich als er von ihr
Abſchied nahm war er noch entſchloſſen das Abenteuer
dieſer Begegnung nicht weiter zu verfolgen und jetzt während
er durch das Fenſter ſeines Wagens nach dem Tramwahy
waggon hinüberblickte ängſtigte ihn der Gedanke daß er
ſie aus den Augen verlieren könne

An jeder Halteſtelle betrachtete er genau die aus
ſteigenden Perſonen und jetzt da der Tramwaywagen in derNade der Währinger Linie hielt glaubte er etwas wie eine

blaue Kapuze zu bemerken die auf dem Trnuittbrette des
Wagens bemerkbar wurde

Er ſah wie das holdeBild ſtand auch jetzt vor ſeinem Blicke da er von der Treppe
des Opernhauſes auf das Gewühl der Straße herabſah
und ſeltſam

Ja er hatte ſich nicht getäuſcht

gegen die Rheiniſch weſtfäliſche Zeitung einen Strafantrag
hetreffs Lieferung geflickter Schienen

München 8 September Das Publikum iſt ganz unge
wöhnlich lebhaft wo der Kaiſer ſichtbar iſt Bei der Militär
tafel im Ballſaale der Reſidenz ſaß der Kaiſer zwiſchen dem
Prinzregenten und dem Prinzen Ludwig gegenüber ſaßen Caprivi
und Freyſchlag Der Kaiſer unterhielt ſich lebhaft nach rechts und
links der Prinzregent und der Kaiſer ſprachen viel in ſichtlich froh
angeregter Weiſe miteinander Der Toaſt des Priuzregenten wurde
langſam geſprochen und lautete Jch trinke auf das Wohl Sr
Majeſtät des deutſchen Kaiſers Königs von Preußen meines
hohen Verbündeten treuen Freundes und hochwillkommeuen Gaſtes
Der Kaiſer erwiderte raſch und beſtimmt accentuirt ſprechend
Herzlichen Dank für die freundlichen Worte Jch trinke auf das

Wohl Sr Hoheit des Prinzregenten

Ftalien
Rom 8 September Der Miniſterpräſident Nudini haft

den italieniſchen Botſchafter in Konſtantinopel telegraphiſch
angewieſen in der Meerengen Frage in völligem Ein
verſtändniß mit dem engliſchen Botſchafter Sir W White
vorzugehen da die Jntereſſen Englands und Italiens in dieſer
Frage ganz identiſch ſeien

Geſtern Abend fand auf Anregung Menotti Garibaldis
eine Verſammlung des Veteranenvereins ſtatt um die
Zweckmäßigkeit einer offiziellen Vertretung bei den Feſtlichkeiten
in Nizza zu erörtern Die Verſammlung genehmigte eine Tages
ordnung uach welcher eine Vertretung grundſätzlich beſchloſſen
wurde jedoch unter der Bedingung daß die Feier der Enthüllung
des Standbildes Garibaldis am 20 September am Jahrestage
des Falles der päpſtlichen Herrſchaft unbedingt ſtattfinde Die
Tagesordnung beſagt ferner der Verein werde alle ſeine Hand
lungen nach dem Grundſatz der nationalen Würde und der Freund
ſchaft zwiſchen beiden Schweſter Nationen richten

Mailand 8 September Der Ausſtand der Metall
arbeiter ſcheint ſich ſeinem Ende entgegen zu neigen nachdem
die Fabrikbeſitzer erklärt haben daß ſie ſämmtliche Etabliſſements
am Mittwoch wieder eröffnen würden und bereit ſeien die Arbeiter
welche die Arbeit wieder aufnehmen wollen von Neuem zu be
ſchäftigen Es gilt ſchon heute für wahrſcheinlich daß der über
wiegende Theil der Arbeiter morgen von dem Vorſchlage Gebrauch
machen wird

Schweiz
Bern 8 September Der internationale Kongreß

betreffend die Arbeitsunfälle beginnt Montag den 21 Sep
tember und dauert bis zum 26 Bundesrath Droz wird die Er
öffnungsrede halten Die Vorſitzenden werden jeden Tag wech
ſeln Die im Nationalrathsſaal ſtattfindenden Sitzungen werden
öffentlich ſein Bis jetzt haben ſich 250 Theilnehmer angemeldet

Trotz der Verwarnung ſeitens des Bundesrathes fährt
der Anarchiſt Schicchi fort in ſeinem Organ Mord und Dieb
ſtahl zu predigen Der Bundesrath dürfte dadurch veranlaßt ſein
Schicchi nunmehr aus der Schweiz wegzuweiſen

Belgien
Mecheln 8 September Der Katholiken Kongreß

wurde heute Vormittag eröffnet Gooßens der Erzbiſchof von
Mecheln erörterte in ſeiner Begrüßungs Anſprache die Ziele des
Kongreſſes Hierauf wurde ein Schreiben des Papſtes ver
leſen in welchem derſelbe der Verſammlung ſeinen Segen ertheilt
Nach einer längeren Anſprache des Präſidenten des Kongreſſes
Jacobs welcher die ſozialen Beſtrebungen der Kirche beſonders
hetonte wurde die Sitzung geſchloſſen

Frankreich
Paris 8 September Die Kammern werden wahrſcheinlich

auf den 13 Oktober einberufen werden Die Regierung wird
darauf dringen daß das Budget in dem Umfange wie ſie es ein
gebracht hat erledigt wird d h ohne die vom Ausſchuß hinzu
gefügten Reformen der Getränkeſteuer und der Gerichtskoſten weil
ſonſt das Budget nicht rechtzeitig erledigt würde Beide Reformen
ſollen durch beſondere Geſetze verwirklicht werden

Die Meldung einer Agence daß zur Lohengrin
Vorſtellung in der Oper 200 Berliner Wagnerianer
angemeldet ſeien die eine Kundgebung machen wollten hat einige
eifrige Patrioten beunruhigt welche nun die Aufführung wie
im Jahre 1887 im Eden Theater verhindern wollen Der Jour
erklärt die Meldung gehe von einigen Tondichtern und Verlegern
aus welche darüber ärgerlich ſeien daß ihre Stücke nicht geſpielt
würden Auf der Straße werde man ſie gewähren laſſen aber
im Opernhanſe werde über eine Kunſtfrage nicht über eine poli
tiſche Frage abgeurtheilt

Großbritannien
London 8 September

geſtellt wegen Behauptung

ließ den Kutſcher halten bezahlte ihn raſch und folgte dann
den beiden Geſtalten nach die Arm in Arm auf dem
Trottoir dahingingen

Während die breite Ringſtraße nach dem Schluſſe der
Theater noch ein belebtes Bild geboten hatte war in dem
entlegenen Vororte bereits die Stille der Nacht eingekehrt
Hier und da ſah man einen Wachmann an der Straßenecke
oder einen Heimkehrenden der ſein Haus ebenſo eilig auf
ſuchte wie die beiden Damen die jetzt in die ſtille Schul
gaſſe einbogen Er folgte ihnen vorſichtig und in einiger
Entfernung ſo daß er nicht bemerkt wurde ohne ſie jedoch
aus dem Auge zu verlieren Vor einem ſchmalen drei
ſtöckigen Hauſe ſtanden ſie ſtill und noch einmal ſah er
während er in das Dunkel eines Baugerüſtes zurücktrat die
blaue Kapuze und das roſige Geſichtchen des jungen
Mädchens in dem Lichte der flackernden Gaslaterne auf
tauchen Jn dem nächſten Augenblicke waren ſie in dem
Jnnern des Hauſes verſchwunden

Er ſuchte die Thüre anuf durch die ſie eingetreten waren
und er las über derſelben die Hausnummer 33 Schul
gaſſe 33 ſagte er vor ſich hin Gute Nacht Evchen
Jch werde Dich wiederſehen Und beglückt von dieſem Ge
danken ſchlug er den Heimweg ein

Fortſetzung folgt

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent

Kind auf die Straße hinabſprang während der Kondukteurder alten Dame behilflich war Dann ſchlugen Mutter und

wehen hhv e e ä ä ne

hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zulaſſen

Die Morningpoſt meint wenn
es den Anſchein gewänne daß Rußland oder die Türkei eine Ver

Ja dort tauchte es auch noch einmal vor ſeinen leiblichen Tochter den Weg zur Schulſtraße von Währing ein Er
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Nr 211 Donnerstag
lehung des Meerengenvertrags beabſichtigen ſo ſei es Pflicht
der Mächte welche n Einſpruch erheben ihre Einwände
einer allgemeinen Conferenz der Vertragsmächte zu unterbreiten

Nußland
Petersburg 8 September Nach einer Mittheilung der

Blätter nahm die Regierung die Einladung der Ver Staaten
von Amerika zur Konferenz wegen Errichtung eines inter
nationalen Bureaus für Austauſch von Falliſſements
Nachrichten au

Orient
Konſtantinopel 8 September Eine offizielle Mit

theilung ſucht dem Miniſterwechſel jede Aenderung in der
Richtung der ottomaniſchen Politik gegenüber der allgemeinen
europäiſchen Politik abzuſprechen Die Regierung des Sultans
werde auch fernerhin dieſelben Prinzipien wie bisher verfolgen
nämlich Fortſchritt und Reformen im Junern und Frieden und
gute Beziehungen nach Außen

Bukareft 8 September Jn Singia wurde eine der Mit
wiſſeuſchaft an der Ermordung Beltſchow s verdächtige
Perſon verhaftet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quelleuangade geſtattet

Halle 9 September
m Jn der geſchloſſenen Sitzung der Stadtverordneten wurdeu A eine Vorlage des Maglkrats betreffend die Einholung

der Zuſtimmung der Stadtverordneten zu einem Kaufvertrage er
örtert demgemäß das der Stadt Halle gehörige Verlagsrecht des
im 92 Jahrgange ſtehenden Halleſchen Tageblattes an Herrn
Dr Jeruſalem vergeben werden ſoll nachdem der jetzige Pächter
des Blattes Herr Buchdruckereibeſitzer Nietſchmann der Löſung des
etzt beſtehenden Pachtvertrages r hat Die Kaufſumme ſoll
ich auf 5000 Mk belaufen das Blatt wie jetzt die Intereſſen der
nationalliberalen Partei vertreten und amtliches Verordnungs
blatt des Magiſtrats bleiben Herrn Jeruſalem wird aber die
Verpflichtung auferlegt in ſeinem Organ keine Artikel oder Be
richte zu bringen die den Beſtrebungen des Magiſtrats zuwiderlaufen
Dieſer letztere Punkt gab der Verſammlung Veranlaſſung den Magi
ſtrat zu erſuchen allen Stadtverordneten zunächſt ein Exemplar des
Vertragsentwurfes einzuhändigen um die einzelnen diesbezüglichen Be
ſtimmungen genauer prüfen zu können Wie das Leipz Tgbl
wiſſen will iſt die Abonnentenzahl des Hall Tgbl auf weniger als
1500 herabgegangen

III kommunaler Bezirksverein Jn der geſtrigen Ver
ſammlung wurde u a die allgemeine Einführung des
Waſſermeſſers die vom Kuratorium der Gas und Waſſerwerke
gewünſcht wird beſprochen Obſchon unter den Anweſenden ſich eine
rößere Zahl von Männern befand die bereits in ihren Häuſern einenWaſſermeſſer haben gelangte die Verſammlung nach gründlicher Er

örterung der Sache allſeitig zu dem Schluſſe daß es dem Wohle der
Stadt beſſer diene den Gedanken einer allgemeinen Einführung
der Waſſermeſſer aufzugeben Abgeſehen von der hygieiniſchen Seite
und der noch immer nicht ganz zweifelsfreien Zuverläſſigkeit der
Waſſermeſſer ſprach gegen die allgemeine Einführung der Umſtand daß
die Anſchaffungs und Einſchaltungskoſten ſowie die Mehrausgaben
für die Beamten in keinem richtigen Verhältniß zu den erwarteten Vor
theilen ſtehen werden vor allem aber würde damit den Hausbeſitzern
einſeitig eine neue und ungerechte den hänslichen Frieden ſchmälernde
Laſt aufgebürdet werden ohne daß dawitt eine Herabminderung des
Waſſerverbrauchs ſicher erzielt würde Der Verein beſchloß in dieſem
Sinne bei der Stadtverordnetenverſammlung vorſtellig zu werden Ob
eine wirkliche Waſſervergeudung beſteht wurde bemerkt ſei nicht leicht
nachzuweiſen eine große Zahl Einzelerfahrungen ſpreche dagegenwährend die allgemeinen ſtatiſtiſchen Zahlen aus der ſie geſchloſſen

werde nicht einwandsfrei ſeien Wohl aber wurde es für wünſchens
werth erachtet durch häufigere Bekanntgabe der auf die Waſſervergeu
dung bezüglichen Strafbeſtimmungen die von auswärts hierher ver
zogenen Perſonen zu belehren und die geſammte Bewohnerſchaft damit
zum Maßhalten auch in dieſer Hinſicht anzuhalten

Die Pfälzer Colonie Schützen Geſellſchaft hatte anläßlich
des Aufenthaltes Seiner Majeſtät des Kaiſers in der Provinz Sachſen
eine Huldigungsadreſſe anfertigen laſſen worin dem Monarchen unver
brüchliche Treue zugeſichert und Höchſtderſelbe in der Provinz Willkom
men geheißen wird Die aus dem Kunſtatelier der Herren Schurade
und Schmidt hier Wuchererſtraße hervorgegangene Adreſſe iſt ein
Kunſtwerk erſten Ranges wiederum ein Beweis daß die Stadt Halle
auch für derartige Sachen keiner auswärtigen Hülfe bedarf Von
Schwarzenau aus iſt denn auch unterm 4 September bereits ein
Dankſchreiben an den Hauptmann der Pfälzer Colonie Schützen Geſell
ſchaft Herrn Maſchinenfabrikant H Bertram eingegangen worin
der Pfälzer Colonie aufrichtiger Dank ſowie die Verſicherung der Fort
r Majeſtät Schutzes und Wohlwollens allergnädigſt aus

gedrückt iſt
J Austritt aus dem Amte Herr Pfarrer Ende in Gimritz

bei Beiderſee hat ſein Amt unter Verzicht auf die Rechte des geiſtlichen
Standes niedergelegt

Kaiferpanoramg Eine billige Reiſe nach Nord Amerika zu
unternehmen dürfte ſich jedem Gelegenheit bieten in dem z Z im
Hotel zur Tulpe vorgeführten Wandeldiorama Eine farbenprächtige

Menge von Landſchaftsbildern der Staaten von Californien Utah
Mormonentempel New Hamſhire New Yerſey New Mexico Canada

St Paul Wisconſin üben einen bezaubernden Reiz auf den Beſchauer
aus nicht minder auch die großartigen See und Flußparthien der
Sierra Nevada des Miſſouri Hudſon Fluſſes und die Stromſchnellen
des Anthonyfluſſes Jn der nächſten Woche kommen Schweizer Land
ſchaften zur Vorführung

Ueberfahren Geſtern Mittag kam im nahen Reideburg
ein ſchwerer Unglücksfall vor Der 6 Jahre alte Sohn des Hand
arbeiters L daher war während der Fahrt in die Schoßkelle eines mit
Viehfutter beladenen Wagens geklettert den der Gutsbeſitzer K an
einen andern Wagen angehängt hatte Der in dem vorderen Wagen
ſitzende Mann hatte den Vorgang nicht bemerkt Auf einmal hörte
er hinter ſich entſetzliches Geſchrei Der Knabe war in der
Nähe des Gutsgehöfts auf dem ſein Vater beſchäftigt war von ſeinem
Sitze herabgeſprungen dabei aber hängen geblieben und vor die Räder
des ſchwer beladenen Wagens gefallen die ihm über den Unterleib
gingen ſodaß Blut zu Tage trat Der ſchwer verletzte Knabe wurde
von ſeinem herbeigeeilten Vater aufgehoben und nach der hieſigen
Klinik gebracht Dort ſoll namentlich ein Beckenbruch konſtatirt
worden ſein

Fall eines Zugochſen Geſtern Nachmittag fuhr ein mit zwei
Ochſen beſpanntes Geſchirr vom Rittergut Netzſchkau bei Merſeburg
die Merſeburgerſtraße entlang als plötzlich in der Nähe vom Ruſche s
Hof einer der Ochſen vor dem Geſchirre zuſammenbrach und auf
der Stelle todt blieb Der Grund des Todes iſt noch unbekannt
Der Ochſe wurde der Abdeckerei übergeben

Diebſtahl Aus einem mehrfach und gut verſchloſſenen Keller
des Grundſtücks Südſtraße Nr 8 wurden nach Erbrechen der Schlöſſer
Kleidungsſtücke im Werthe von 13 bis 15 Mark geſtohlen

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 10 September er Nachmittags 5 Uhr
m MagiſtratsSitzungszimmer

Tagesordnung
1 Etat der gewerblichen Zeichenſchule pro 1892/95
2 Bewilligung einer Gratifikation an einen Lehrer der gewerblichen

eichenſchule

8 Nachbewilligung zum Finalabſchluſſe des Siechenhausfonds

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
4 Mittheilung des Magiſtrats die Petition Aufhebung der Mieths

ſteuer betreffend
5 Anträge wegen der Gimritzer Brücke
6 Sonſtige Eingänge

Gerichts Zeitung
x Halle 8 September Strafkammer Eine Genoſſenſchaft

jugendlicher Diebe erſchien in den Perſonen des 16jährigen Ar
beiters Karl Alexander Ehrenberg aus Paſſendorf des 15jährigen
Arbeiters Karl chietzel aus Giebichenſtein des 18jährigen Arbeiters
Paul Woitkovigk und des 20jährigen Arbeiters Max Burkhardt
letztere Beiden aus Halle ſämmtlich angeklagt wegen ſchweren Dieb
ſtahls Die Angeklagten waren geſtändig allerdings ohne Reue zu
zeigen Am 23 Juni d J Nachts waren Ehrenberg und Schietzel in
den Keller des landwirthſchaftlichen Jnſtitus eingeſtiegen und hatten
dort 3 Schlack und 3 Rothwürſte ein großes Stück Speck und ein
halbes großes Brot geſtohlen Jn der Nacht zum 29 Juni hatten ſich
Ehrenberg Woitkoviak und Burkhardt bei dem Bäckermeiſter Lauffer
eingeſchlichen und hatten aus dem erbrochenen Keller 10 Reihen Einback

30 Eier 4 Pfd Roſinen und 1 Meſſer geſtohlen was alles die Ge
noſſen brüderlich getheilt haben Roſinen entwendet zu haben ſtellten
ſie in Abrede Dem Strafantrage gemäß wurde Ehrenberg wegen

ſchwerer Diebſtähle zu 1 Jahren Schietzel zu 6 Monaten
oitkoviak zu 9 Monaten Burkhardt zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt

Aus Nah und Fern
Löwenberg i Schl 8 September Schadenfeuer Der

im hieſigen Kreiſe belegene Dominalhof des Herrn v Wintersheim
Kunzendorf iſt total niedergebrannt Außer ſämmtlichen
Erntevorräthen ſind 280 Schafe verbrannt

Frankfurt a 8 September Der internationale
Elektrotechniker Kongreß wurde heute Vormittag durch den
Staatsſekretär Dr v Stephan mit einer glänzenden Anſprache er
öffnet Es ſind etwa 650 Theilnehmer darunter 198 Ausländer er
ſchienen Zu Vorſitzenden wurden gewählt Werner v Siemens
Berlin Peece London Hoſpitalier Paris FerrarisTurin Kaltenhofen Wien Kohlrauſch Hannover und ſo
dann die Bildung einer Sektion zur Berathung über Grundſätze füreine eiektrotechniſche Geſetzgebung beſchloſſen Hierauf wurden ver

ſchiedene Vorträge gehört
Karlörnhe 8 September Ein entſetzliches Brand

unglück hat ſich vorgeſtern Morgen in Oppenau einem kleinen
Städtchen am Fuß des Kniebis ereignet Auf noch unaufgeklärte
Weiſe gerieth das Wohnhaus und die Sägemühle des Mechaniker
Franz Müller ſowie die Brauerei Zum Karthaus in Brand wobei
drei Säger und ein Braumeiſter den Flammen zum
Opfer fielen

Hochwaſſer Der Marktflecken WeitzGraz 8 September
und ſeine Umgebung wurden vorgeſtern durch Austreten des Weitz
bache s überſchwemmt Die Verbindungen ſind unterbrochen mehrere
Menſchen ertrunken Der Schaden ſoll beträchtlich ſein

Paris 8 September Cholera Dem Geſundheitsrath
wird gemeldet daß die Cholera im Vilayet Aleppo zunimmt Die
Geſammtzahl der Todesfälle beträgt 2000 bis 2500 Die Juden ver
ließen die Stadt in Folge von Drohungen Ueber 7000 flüchteten in
die Umgegend Die Seuche verbreitet ſich hauptſächlich nach Norden
und Oſten weniger nach der Küſte des Mittelmeers dem Vilayet
Damascus und Beyrut zu Da jedoch in Alexandrette und einigen Häfen
des Golfs Choleraanfälle vorkamen ſo werden die dort auslaufenden
Schiffe und Waaren einer Quarantaine in Smyrna unterworfen Der
Geſundheitszuſtand im Hedjaz iſt befriedigend und die Todesfälle
nehmen ab Die Geſammtzahl derſelben beträgt jetzt 10000 Der
Zuſtrom von Pilgern iſt ſo groß wie ſonſt Der Großſcherif iſt aus
Furcht nicht in Mekka Zarafat und Medinah erſchienen und ſein
Ausbleiben macht einen ſchlechten Eindruck Die hygieniſchen Maß
regeln ſind äußerſt mangelhaft 180 000 geopferte Hammel verbreiten
Fäulniß Die Pilger fielen ſchaarenweiſe ſehr raſch von der Cholera
befallen nieder

London 8 September Opfer der See Nach einer
Meldung des Bureau Reuter aus Melbourne iſt die Barke Fiji
welche von Hamburg nach Melbourne unterwegs war in der Nähe
von Warmambool auf Felſen geſtoßen und total verloren Drei
zehn Mann ſind ertrunken

Liſſabon 8 September Eiſenbahnunfall Bei Coimbra
ſtießen zwei Schnellzüge zuſammen Sechs Perſonen wurden ge
tödtet 14 verwundet

Vermiſchtes
Eine luſtige Königin Alljährlich begiebt ſich die Königin

Margherita von Jtalien nach Gveſſoney Saint Jean wo ſie
ſtets in der entzückenden Sennhütte des Barons Peccoz wohnt Baron
Peccoz iſt ein großer Nimrod vor dem Herrn nur zählt er leider zu
jener Klaſſe von Jagdfreunden welche in den Witzblättern als Sonntags
jäger die Zielſcheibe des Spottes zu ſein pflegen Als die Königin
jüngſt wieder in Gveſſoney weilte zog Baron Peccoz eines Tages
wieder einmal zum fröhlichen Jagen aus doch wie gewöhnlich ſchien
das Wild auch diesmal unverwundbar zu ſein und mißmuthig kehrte
der Schütze am Abend wieder nach Hauſe zurück Die Königin war
ſchon vorher von ſeinem Jagdvpech benachrichtigt worden und beſchloß
den Baron Haſenſchreck wie ſie ihn immer nannte feſtlich zu
einpfangen Raſch ließ ſie auf dem Feldwege den er bei ſeiner Heim
kehr paſſiren mußte einen Triumphbogen errichten welchen ſie mit
geſchoſſenen Rebhühnern Wachteln und Haſen dekorirte außerdem
wurden die Guirlanden mit Lampions behangen Als Baron Peccoz
anmarſchirt kam wurden die Lämpchen angezündet und eine Muſik
kapelle intonirte die Ouverture zu Méhuls Jagd Heinrichs IV
Königin Margherita ſchickte ſich an eine feierliche Anſprache zu halten
konnte jedoch das Lachen nicht unterdrücken und ſo mußte die oratoriſche
Verherrlichung des Wildſchützen unterbleiben Und unter allgemeiner
Fröhlichkeit kehrte man in des Barons Sennhütte zurück

Was ein Trunkſuchtsgeſetz für Folgen haben kann
Unter dem neuen Geſetz von Maſſachuſetts kann ſich ein Mann einmal
in ſechs Monaten betrinken Betrinkt er ſich öfter wird er eingeſteckt
Den Richtern fällt es aber ſchwer zwiſchen alten und neuen Räuſchen
zu unterſcheiden James Taylor wurde am 30 Juli verhaftet und da
er vorher noch nicht betrunken geweſen war wurde er entlaſſen
Vorige Woche wurde er wieder verhaftet und nun behauptet er als Ent
ſchuldigung es ſei derſelbe alte Rauſch vom 30 Juli

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
v ÖkTelegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des Genueral Anzeiger

L Paris 9 September 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gamm unſeres Korreſpondenten Der Urheber der Jdee
einer ruſſiſchen Ausſtellung in Paris Wiskowatow
will gegen den Seinepräfekten einen Prozeß auf Reugeld an
ſtrengen Er behauptet ſein gerichtliches Führungsatteſt ent
halte nur eine politiſche Verurtheilung in Oeſterreich

P London 9 September 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Standard
ſagt in einem Leitartikel die Welt müſſe nicht erſtaunt ſein
jeden Augenblick von einem Akt des Dreibundes zu hören Es
ſei dies darauf berechnet den Eindruck abzuſchwächen wenn nicht

10 September Seite 3
zu verwiſchen der durch die Kronſtadter Verbrüderung
hervorgerufen worden

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B Neweaſtle 9 September 8 Uhr 10 Min Vorm

Der Gewerkvereins Kongreß nahm eine Reſolution an
beim Parlament die Einführung des geſetzlichen achtſtündigen
Arbeitstages zu beantragen und eine internationale
Kouferenz zu berufen um eine gleiche Maßregel bei allen
Regierungen durchzuſetzen Der Beſchluß wurde mit 232 gegen

163 Stimmen gefaßt
Depeſcheu Bureau Herold

D B H Paris 9 September 9 Uhr 25 Min Vorm Jn
Marinekreiſen iſt die Rede von der Creirung des Poſtens
eines Generalflottenmajors welcher im Kriegsfalle die
Flotte in genügender Stärke an den richtigen Punkten concentriren

ſoll Es heißt Admiral Gervais ſei hierzu auserſehen

Berlin 8 September Ein Ausweiſungsbefehl iſt an
die Kellnerin Fräulein Braun wie verlautet eine Ungarin
ergangen welche ſich in der Kellnerinnen Bewegung beſonders
hervorgethan hat Fräulein B trat in allen Verſammlungen als Red
nerin auf und wurde vor Kurzem Schriftführerin der ſozialdemo
kratiſchen Vereinigung der Gaſtwirthsgehilfinnen

Dresden 8 September Der Kaiſer beabſichtigt den ſäch
ſiſchen Korpsmandövern zwiſchen Pirna und Dippoldiswalde am 18
September im Beiſein des Königs Albert und des Feldmarſchalls
Prinz Georg beizuwohnen

München 8 September Der Kaiſer beſuchte nach der
Militär Galatafel die Kunſtausſtellung und darauf Lenbachs
Villa Gegeu 7 Uhr fanden ſich ſämmtliche Mitglieder des Königs
hauſes in den Räumen neben den Kaiſergemächern ein Gegen
8 Uhr kamen der Kaiſer und der Prinzregent hinzu Punkt
8 Uhr marſchirten ſämmtliche Muſikkorps des erſten
Armeekorps unter den Klängen des Pariſer Einzugsmarſches auf
den abgegrenzten elektriſch beleuchteten Max Joſefsplatz Der Kaiſer
und der Prinz Regent erſchienen in lebhafter Unterhaltung am
Mittelfenſter Von dem tauſendköpfigen Publikum wurden ſtürmiſche
Hochrufe ausgebracht Die Serenade wurde programmmäßig abgeſpielt
und endete um 9 Uhr Der Kaiſer dankte dem Prinzregenten mit
Handſchlag Das Publikum brach wiederholt in brauſende Jubel
rufe aus

Stuttgart 8 September Amtlichem Bericht zufolge ſchreitet
die Beſſerung im Befinden des Königs langſam aber ungeſtört fort
Fieber iſt nicht wieder eingetreten

Venedig 8 September Außer Profeſſor Finkelnburg iſt
auch Dr Ferel aus Zürich zur Konſultation an das Krankenbett
der Königin von Rumänien berufen

Rom 8 September Der König ernannte den Afrikareiſenden
Schweinfurth zum Großoffizier der italieniſchen Krone

Antwerpen 8 September Der König die Königin und
die Prinzeſſin Clementine ſind zum Beſuch der Kunſtausſtellung mit
Sonderzug hier eingetroffen Truppen und Bürgerwehr leiſteten
Ehrenerweiſungen Auch die Bevölkerung bereitete der Herrſcherfamilie
einen warmen Empfang

Paris 8 September Die Direktion der Großen Oper hat
beſchloſſen heute Abend vor geladenem Publikum eine Generalprobe
des Lohengrin zu veranſtalten Wenn dieſelbe befriedigend aus
fällt ſo ſoll die erſte öffentliche Aufführung am nächſten Freitag
ſtattfinden

St Sebaſtian 8 September Der Großfürſt und die
Großfürſtin Wladimir wurden bei ihrer Ankunft am Bahnhofe
von dem Herzoge von Sotomayor empfangen welcher ſie im Namen
der Regentin begrüßte

Kopenhagen 8 September Zu Ehren des Geburtstages
der Königin waren geſtern das däniſche und das ruſſiſche Geſchwader
ſowie die engliſche Yacht Osborne und das franzöſiſche Kriegsſchiff
Chateau Regnault glänzend illuminirt Von allen Schiffen wurden

prachtvolle Feuerwerkskörper abgebrannt Große Menſchenmaſſen
wohnten an den Ufern dem Schauſpiel bei

Stock olm 8 September Großes Aufſehen erregt die
heute gemachte Entdeckung daß der dreißigjährige Graf Bror
Mörner von dem man annahm er habe ſich ſelbſt das Leben ge
nommen von ſeinem jüngeren Bruder durch zwei Revol
verſchüſſe getödtet worden iſt Der Mörder hat heute ein voll
ſtändiges Geſtändniß abgelegt Er hatte den Bruder um ein Darlehn
erſucht Als dieſer daſſelbe verweigerte erfolgte die Kataſtrophe

Sofiga 8 September Die auswärts verbreiteten Gerüchte von
der Reiſe des Miniſters des Auswärtigen Grekow nach Konſtantinopel
um dem Sultan zu erklären daß die bulgariſche Regierung im Fall
der Nichtanerkennung des Fürſten Ferdinand die große Sobranje nach
Tirnowa einberufen werde um Bulgarien für unabhängig zu erklären
werden von der Swoboda als abſolut unbegründet bezeichnet

Berliner Börſe vom 9 September 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 173,70 Elbethal Bahn 92,20
Berliner Handelsges 133 ,75 Dux Bodenbach 227,25
Dresdener Bank 1134,90 Buschtiehrader 205Darmstädter Bank 129 25 Galizier 688,60
Oesterr Credit 151,20 Gottharäbahn 129,90
Bochumer Guss 1115,50 Ital Mittelmeerd 94,20
ILaurahütte 116 10 1 Warschau Wien 2211,50Dortmunder Vnion 67,25 59 Italietner 89,7
Harpener 188 4 W Ungarn 89,80Dannenbaum 120,60 490 Egypter 9660Congolidation 174,90 1880 huseen 97
Hibernia 164 Russ Noten 214,75Gelsenkirchen 155,90 Nordd Lloyd
Franzosen 13238,40 Tendenz festLombaräen 44,20

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 10 September

Wer Nordoſtwind kühles ziemlich heiteres und trockenes
etter

Waſſerſtandsnachrichten
Am 9 September Halle unterhalb 1,76 Trotha 1,54

8 Sept Calbe Oberpegel 1,40 Unterpegel 0,28 Dresden
0,90 Magdeburg 1,25

Als außerordentlich billig empfehlenGelegenh eitskauf neyrere 100 Hhd einz reinleittee Taſcheutüher Monſannn 23
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Normal Woll Systems in
Mit Vergnügen gebe ich meine Erfahrungen von Drerprobteſten Umſtänden kund Ich nahm dieſes Syſtem im a

a We Vereinigten Staaten

Während meiner ganzen Reiſe erfreute ich mich der vollkommenſten h und war nicht einmal durch
Das Normal Wollſyſtem ſcheint mir für heiße Kl

Wechſel der Temperatur hervorragend angemeſſen zu ſein bewahrt den Körper
wirklich vor Erkältungen und beſchützt vor der unmäßigen Hitze der tropiſchen

einen Schnupfen beläſtigt

Sonne
Alles in Allem kann ich nur meine vollſte

Tropen niederzulaſſen

London

Jm Jnnern Afrikas
Das bekannte Werk von Herrn Reichskommiſſar von rn giebt

Urtheil
Als Unterzeug empfiehlt ſich Wolle

wertheſten zu ſein ſoll aber oft gewaſchen werden
An die Haut als RegulatorDie ganze Hauloberfläche glitzert im Sonnenlicht von minimalen Schweißperlen deren Verdunſtung

fallend raſche iſt Hierdurch erklärt es ſich daß Erkältungen ſo leicht auftreten
heißen Savanne in den kühlen Urwald empfindet man infolge der ſchnellen Schweißverdunſtung und der damit ver
bundenen Hautabkühlung ein plötzliches Fröſteln und das Bedürfniß Hals und Bruſt warm zu halten
artigen raſchen Temperaturwechſeln giebt Wollkleidung nicht allein ein angenehmes Wohlbehagen ſondern
auch den ſicherſten Schutz 357 Erkältungen

Die alleinig eoneeſſionirten Fabrikanten der echten Profeſſor
unterklelder ſind

W Benger Söhne in Stuttgart
Niederlagen in allen r Städten

er s Wollſyſtem unter den mannigfaltigſten und
e des Sommers 1882 an Die Reſultate waren ſo

daß ich mich entſchied dieſem Syſtem während einer Reiſe um die Welt anzuhangen
r abweſend und bereiſte einen beträchtlichen Theil von Jndien Ceylon und Java beſuchte auch Auſtralien

Zufriedendei über Dr Jäger s Normal Wollſyſtem
ausdrücken und kann es Jedem warm empfehlen der eine ähnliche Reiſe unternimmt oder beabſichtigt ſich in den

Baumwolle nur dann wenn die Haut ſehr reizbar ſein ſollteuns hat Übrigens Niemand ſich in der Wolle unbehaglich gefühtt trotzdem wir nicht daran gewöhnt und
unſere Unterzeuge zu ſtark und zu ſchwer waren Die dünne ſogenannte Jägerwolle ſcheint am empfehlens

er thieriſchen Wärme werden in dem tropiſchen Afrika erhöhte Anſprüche geſtellt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Erfolge des Prof Jäger schen

clon Tropen

Jch war nahezu

mate und bei raſchem

Joh Raschen

unter Anderem folgendes intereſſante

Von

jedoch eine auf
Beim Austritt aus der ſchattenloſen

Bei der

Dr G Jäger ſchen Normal

c

10 September Nr 211
Handwerker 2Neiſter Verein
Verſammlung Freitag den 11 September Abends 8 Uhr im Hotel

zur Tulpe
Tages Ordnung

1 Mittheilung über die zu veranſtaltende Feier des 39 Stiftungsfeſtes
2 Bericht über die gewerbl Ausflüge

Anmeldung neuer Mitglieder zur Worſchußbank

4 Verſchiedenes
Um zahlreichen Beſuch wird gebeten Der Vorſtand

Wiſdhagen s ehe
Frauen Industrie u Kunstgewerbe Schule

Handarbeit Lehrerinnen Seminar Töbchter Penſionat
Halle g/S Heinrichſtraße I

Unterrichtsfächer in Kurſen für Handnähen Kunſthandarbeiten
er Maſchinennähen Wäſchezuſchneiden Schneidern

achen Buchführung Auf Wunſch werden Privatzirkel eina Deutſch Litteratur und fremde Sprachen och und
Hanshaltungskurſe nur für Penſionärinnen Unterricht im künſtler
iſchen u kunſtgewerblichen Zeichnen Malen von Blumen Still
leben Portrait u Landſchaft Oel und Aquarellmalen u ſ w

Nähere Auskunft Proſpekte und Meldungen bei der

Vorſteherin Elise

eleganteſten empfiehlt

Bettſtellen G Frauendorf Schulgaſſe 2

Vor Fälſchung wird gewarnt
We Verkauf blos in grün verſiegelten und blau etiquettirten Schachteln

Biliner Verdauungs Zeltchen

aſtilles de Bilin
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magenkatarrhen

Verdauungsſtörungen überhaupt
Depots in allen Mineralwaſſer Handlungen in den Apotheken

und Droguen Handlungen

Se irrt in KHilin

und Matratzen von 12 Mark an bis zu den

Pastoren Tabak
V ig als vorzüglich oneriannt

ſowohl im Geſchmack als Aroma i
z Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Bei

S eren Poſten noch kleiner Rabatt
eſ ſte Bezugsöquelle

Franz Strempeol
beim Stadttheater vis vis der

Univerſität

Trockenes Brennholz
Fubre 9 MK frei Haus

Opel e Stroedteke
Aötzlicherweg 4 Fernsprecher 6

empfehlen daher unserFalſche Fran
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
Kkünstliohe Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/8 Geisistr 20 II Etage links

Echtes Roggenbrod
vorzüglich ſchmeckend empfiehlt zu billigen
Preiſen die Bäckerei Sophieuſtr 2

S PFeste Preise

Aufstellung
compl Musterzimmer

eeeeeeeehheeeeSòèò
Möbel Spiegel und Polsterwaaren ung

Vereinigten Tischlermeister

II Steinstrasse No G
Durch bedentende Vergrösserung unserer Lokalitäten sind wir in den

Stand gesetzt anch den weltgehendsten Ansprüchen genügen zu können und

grosses Lager selbetgefertigter Möbel
in allen Holzarten von den einfachsten bis zu den elegantesten

Eigene Tapezier uDecorations Woerkstatt

Telephon Anschlnss No 642

IIILIILIIIIIIIIIXXXIIIIIITD WGASMOREN FABRIK DEVTZ in Röln Deutz
Otto s neuer Notor zuerane
liegend von e bis 100 HP

J dis 8 RP

33 000 Exemplare r
mit über 120 000 Pferdekraft

De im Betrleb
Otto s Zwillingsmotor nan

Inesbesond f electr Lichtbetrieb geeignet
Ueber 800 Anlagen im Betrieb

e htto s Petroleummotor Benuin
von 8 HP Betrieb Wodage von Gastabriken Glaiche Vortheile wie bei ge S S
wöhnlichem Gaemotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuehtgas verwendbarGeneralvertreter Sohuokert Co Zweigniederlassung Teiprig

stehend von

m durchaus

Buchführung für Handwerker
praktiſch eingerichtete Contobücher mit Erläuterungen und Beiſpielen und beſonderer

Berückſichtigung der Stener Selbſteinſchätzung Vorräthig bei

Albim Hentze 39 Schmeerſtr 39
Arthur Koppel Wolgast

Gussstahlwerk
Fabrik für schmiecbharen Guss

Berliner Burean Dorotheenstrasse No 32
liefert in sauberster Ausführung

r Facons tücke nach Modellen aller Art
aus Prima Siſemens Martinstahl

Sohmiedbaron Guas und Temperstahlquses
in bester J ualität für alle Specialzwecke

Gerste Leietungafähigkeit Prompte Bedienung

Deutsche Schneider Akademie zu Leipzig
an der Pleisse 3 Place de repos Pferdebahn Halteetelle ete

Praxtigedo Dobr Anstalt allereroten Ra anges für wissensehaftl Zusohneiderunst
fär Damen Sechneiderel Wäsche Confection und Corsotas Pension in d Anstalt
Prospeote kostenfrei Lehrbüeher ete zu ber d die Direction

feinſteMusgewürz Sei
nüſſe ſowie ſümmtl Kaffee s
und Colonialwagaren in nur
guter Jusſrät i billigſten Preiſen bei

rats Geiſtſtraße 21NB t ffein Pfd 1,20 Mk

Senſationell
Wunder Waschpulver

überraſchend wirkend abſolut
unſchädlich empfiehlt

Gustav Rühlemann
Königsplatz 7

F Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für ver h Zahnheilkunde und

e

i e empfiehlt ſiS B Döll Georaſtraße 6 u

h 2 h v S 34 vercaraltt C

Sieſſenſhr
Ruclolf Lötsenh

Trotha am Bahnhofe
Briketartig feſte trockene Preßſteine
aus Seebener Knörpelkohle billigſte und
beſte Feuerung beſonders für Berliner
und Füllöfen Aufträge

Wuchererſtr 31 I

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Damen u Kincler Garcserobe

C Jiegner Gr Ulrichſtr 21 III I
Das größte reine

ARoggenbrod
liefert Carl Koch
Herrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

Sonnenſchirme und Regeuſchirme
Weitgehendſte Garantie

für die Haltbarkeit meines
Fabrikats Reparaturen
jeder Art Aeberziehenu ſ w Schirmfabrik
Fritz Behrens Gr Steinſtraße 69 Ecke Neunhäufer

60 emg

X TRACT

Je

w

wenn jeder Jopf den Namenszug in blauer farbe trägt

Von Donnerstag den 10 Sept er
an ſteht ein großer Transport

Hayriſcher Zug Ochſen
preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friecdmann
alle a 2 Marienſtr Ia

Billige bohmiſche

er10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 P
beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei

S 10 pft h ochweiße ſehr gut füllend 15
Be 20 25 10 Pfd Halbdaunen

fauend dovp gereinigt 12 18 i5
Daunen 8 812 4 5 6 je Kilo

wer S Imiauſcb hart ſt r
Ortes p nahme bei Referenzen freDer Vertreter geſuchtR Sachsel n e Wenn

n

m

ſeh

me

ſt
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